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Wochengedicht

Heinzelmännchen
Von Ulrich Weber

Beim Wohnen, Essen, Bier, Kaffee
bekämpfen sie die hohen Preise.
Sie klettern in die SBB
und sind besorgtfür gute Reise.

Sie füllen optimistisch-froh
dein Heim mit Energie und Wärme.
Sie schlüpfen auch ins Radio
und schützen dich vor zuviel Lärme.

Und sind sie dann so recht in Trab,
versucht, am Topfder Macht zu naschen,
dann treten sie ganz plötzlich ab.

Ja, Schlümpfe können überraschen.
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• Für die Schule, nicht fürs Leben lernen wir
Rene Regenass und Heinrich Wiesner messen die Schulrealität an der Wirklichkeit im Leben draussen.

• Rom ist schwer im Leichtathletikfieber
Jirf Slfva hat den weltmeisterlichen Athleten beim Training zugeschaut.

f Die Fliege und du
Max Wey ist den Zweifeln nachgegangen, die an Menschen nagen, die Fliegen eben doch etwas
zuleide tun können.
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